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Neuentempel = Besitz 
 
Neuentempel (Nyentemple, Nyentempel, Newentempel, Nientempel) ist heute ein Ort 
des Landkreises Märkisch-Oderland im Bundesland Brandenburg. 
 
Es ist davon auszugehen, dass Neuentempel durch den Orden gegründet wurde. 
Die erste urkundliche Erwähnung von Neuentempel (hier als Nyentemple) er- 
folgt in einer Urkunde vom 18.01.1247. In dieser bestätigt Papst Innocenz IV. dem 
Templerorden seine bisher erworbenen Besitzungen in der Neumark und in Pommern. 
Darunter die Templergüter Neuentempel, Heinersdorf , Tempelberg, Marxdorf und 
Colaz. 

 
 Die in dieser Urkunde erwähnten Tempelgüter waren alle der Komturei 

Lietzen  zugeordnet. 
 
Da der Ort wahrscheinlich durch die Templer gegründet wurde, ist davon auszugehen, 
dass dies auch auf die Kirche des Dorfes zutrifft. 
 
Nach Auflösung des Templerordens gingen Lietzen und die dazu gehörigen Güter  
an den Johanniterorden über. 
Wobei noch bis in das Jahr 1312 die Templer als Lehensherren von Neuentempel 
auftraten, bis 1318 der Ort an den Johanniterorden überging. 
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